100%-Regeln für Wörter im Zusammenhang mit der Großschreibung 
1. Am Satzanfang wird großgeschrieben. 
2. Eigennamen werden großgeschrieben.
3. Nomen werden großgeschrieben. 
4. Die Namen für Maßeinheiten werden großgeschrieben. 
5. Wörter mit der Endung -ung, -heit,- keit, -schaft, -nis, -tum, -sal, 
-ing werden großgeschrieben. Diese sind auch immer Nomen.
6. Die Verkleinerungsform von Wörtern mit der Endung -lein und 
-chen werden großgeschrieben. Diese sind auch immer Nomen.
7.  In Briefen, E-Mails und anderen schriftlichen Nachrichten wird die höfliche Anrede Sie, Ihre, Ihnen, Ihrem usw. großgeschrieben. 
8. Numerale werden kleingeschrieben. 
9. Ein bisschen wird kein bisschen großgeschrieben. (s. Regel 8.)
[bookmark: _GoBack]Zusammenfassend kann man sagen: 
Im Deutschen werden Satzanfänge, alle Namen und die Höflichkeitsanrede großgeschrieben. Alles andere schreiben wir im Deutschen klein. 
Im Englischen werden Satzanfänge, Eigennamen und das Wort I (ich) großgeschrieben. Alles andere schreibt man im Englischen klein. 
Ausnahmen können in beiden Sprachen bei Eigennamen vorkommen. Für Eigennamen gilt aber auch sonst keine verbindliche Regel. 
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